
 

Frosch- und Krötenwanderung in Weyarn – 

helfende Hände gesucht 

Bald ist es wieder so weit: die Frosch- und Krötenwanderung beginnt. Wir suchen Helfer*innen, denn 

Amphibienschutz ist aufwändige Handarbeit. Ohne sie als Bestandteil der Nahrungskette würde es 

viele Vogelarten nicht geben. Und auch im Sommer freut man sich darüber, dass unsere Frösche 

Mückenlarven wegfressen.  

Um mitzumachen, sind Vorkenntnisse nicht zwingend nötig. Die Saison erstreckt sich in der Regel 

über ca. zwei (bis drei) Monate – in Abhängigkeit von den jahreszeitlichen Bedingungen – meist von 

ca. Mitte März bis Anfang Mai. Es ist schön, wenn jemand mit anpacken kann; wer Interesse hat, uns 

zu unterstützen, ist daher herzlich willkommen. Wir freuen uns immer auch über helfende Kinder 

(aufgrund der notwendigen Straßenüberquerung bitte stets in Begleitung Erwachsener)! 

 

Zunächst müssen Zäune aufgestellt werden; der Landschaftspflegeverband (LPV) Miesbach 

unterstützt uns hierbei. Stehen die Zäune, müssen diese jeden Tag kontrolliert werden, am besten 

bei Einbruch der Dunkelheit und am frühen Morgen. Befinden sich Amphibien in den Eimern, 

werden diese in Transporteimer umgefüllt und über die Straße getragen. In der Regel werden dabei 

auch Anzahl, Arten und Geschlechter notiert. Wie die Hilfe funktioniert, wie man die Tiere richtig 

anfasst, wie man Grasfrösche von Springfröschen oder Bergmolche von Teichmolchen unterscheidet, 

ist schnell gelernt. 

 

Wer dabei sein möchte, bitte gerne bei Rita Thelen (mobil 0170 9178214) oder Elisabeth Meyer 

(0151 11 468 351) melden. Wir freuen uns auf Euch! 

 

Rita Thelen in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Energie- und Umwelt 
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